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Nach Sparten, Stand 31.12.2024

Insgesamt 1.635 Unternehmen mit 77,8 Mrd. Euro Jahresumsatz
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engagieren sich fur die Belange der
genossenschaftlichen Mitgliedsunternehmen.
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Pestizide drv®y

Sowohl Pflanzenschutzmittel als auch Biozide werden in der EU zweistufig zugelassen.

Wirkstoffe werden — nach Abstimmung mit den Mitgliedstaaten (,Beratende Ausschusse™)
von der Kommission der Europaischen Union

— zeitlich befristet (10 bzw. 5 Jahre)

— fur konkrete Zwecke und

— mit konkreten Anforderungen (z. B. professioneller Anwender)

genehmigt.

Die Zulassung der Pflanzenschutzmittel bzw. Biozid-Produkte erfolgt auf Grundlage
dieser Wirkstoffgenehmigung national durch die zustandigen Genehmigungsbehodrden
— Bundesamt fur Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) bzw.
— Bundesanstalt fur Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) hier:

Bundesstelle fur Chemikalien.

Gibt es Anderungen an der EU-Genehmigung, dann miissen alle Zulassungen angepasst werden.



Pestizide drv®y

Sowohl Pflanzenschutzmittel als auch Biozid-Produkte werden gegen Schadlinge
und Beschadigungen angewendet. In beiden Produktfamilien werden u.a. insektizide,
bakterizide, rodentizide, molluskizide bzw. fungizide Wirkstoffe eingesetzt. Deshalb
gibt es Substanzen, die sowohl als Pflanzenschutzmittel-Wirkstoff, als auch als Biozid-
Wirkstoff genehmigt sind.

F Ur Biozid-Produkte gibt es keine speziellen
Kennzeichnungsvorschriften.

= allerdings zwingende Hinweise auf Lieferschein/Rechnung auf Gebrauchsanleitung

ZUGELASSEN

Wegen der extremen Sensibilitaten gegenuber
Pflanzenschutzmitteln muss auch mit Biozid-
Produkten aul3erst sorgsam umgegangen werden,
beispielsweise wegen Ruckstandshochstgehalten.



Sachkunde zur Abgabe von sensiblen Betriebsmitteln IV @/}

unterschiedliche Sachkunden:

Pflanzenschutz-Sachkunde (Abgeber)

= Fortbildung alle 3 Jahre

. . oo ll oo . . L]

Chemikalienrechtliche Sachkunde (,GrofRe Giftprufung”)

zur Abgabe samtlicher Gifte auch an Privatkunden.
= Fortbildung alle 6 bzw. 3 Jahre

Abgabe an gewerbliche Kunden
durch ,beauftragte (=belehrte) Person” moglich.

= Jahrliche Belehrung durch Sachkundigen

Biozid-Sachkunde fur die Abgabe

= Z.B. Pflanzenschutz-Abgebersachkunde plus chemikalienrechtliche Fortbildung
(mit Schwerpunkt auf Biozid-Produkten)
= Fortbildung alle 6 bzw. 3 Jahre




Abgabe von Biozid-Produkten drv @/’

Bei Pflanzenschutzmitteln wird lediglich unterschieden zwischen ,Profi-Mitteln” und solchen, die
fur die Anwendung im Haus- und Kleingarten zugelassen sind. Kunden von Profi-Mitteln mUssen
Uber einen Sachkunde-Nachweis verfugen.

Bei Biozid-Produkten muss der Abgebende individuell prafen, ob der angehende Kunde
berechtigtist, das gewunschte Produkt regelkonform zu verwenden.

Dies geschieht (seit Anfang 2025) im Rahmen des allgemeinen Selbstbedienungsverbots und der
Beratungspflicht fur Biozid-Produkte gemal3 den §§ 10 bis 13 Biozidrechts-Durchfuhrungs-
verordnung (ChemBiozidDV) = Mehr dazu im Anhang.

Derzeit reicht der Sachkundenachweis Pflanzenschutz aus, um
sachkundepflichtige Rodentizide mit blutgerinnungshemmender
Wirkung verwenden zu durfen.

E 08.08.1969 Disseldorf
=® 2U Geburts datum  Geburtsort

NW-02-1000023-3
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Seit Dezember 2024 besteht allerdings eine Anzeigepflicht vor der
Verwendung (gemal3 Anhang | Nr. 4.2.1 GefStoffV).


https://www.gesetze-im-internet.de/chembioziddv/index.html
https://www.gesetze-im-internet.de/chembioziddv/index.html
https://www.gesetze-im-internet.de/chembioziddv/index.html
https://www.gesetze-im-internet.de/chembioziddv/index.html
https://www.gesetze-im-internet.de/chembioziddv/index.html

Verwender von Biozid-Produkten drv ®J/

Wer zu welchem Zweck Biozid-Produkte verwenden darf, das ergibt sich aus der Zulassung
des entsprechenden Produkts und den

— darin aufgezeigten Anwendungsgebieten und

— personlichen Voraussetzungen des Verwenders.

Verwenderkategorien gemal3 § 2 Abs. 18 Gefahrstoffverordnung sind:

1. ,Die breite Offentlichkeit” (Privatanwender):
Alle nicht-berufsmal3igen Verwender, die weder Sachkunde noch Fachkenntnis besitzen.

2. Berufsmanige Verwender
~ ohne Sachkunde wenden im Rahmen ihrer beruflichen Tatigkeit gelegentlich Biozide an.
v mit SaChkunde beSItzen elnen SaChkundenaChWGIS (bis zum 28. Juli 2027 beispielsweise zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln).

3. Geschulte berufsmafRige Verwender (Schadlingsbekampfer)
verflgen Uber spezifische Fachkenntnisse und Sachkunde (ach stse und Anhang I 4 Gefstoffy und s 4 TiersenG) im Umgang mit Bioziden
und wenden diese regelmal3ig an.


https://www.gesetze-im-internet.de/gefstoffv_2010/__2.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gefstoffv_2010/__2.html
http://www.gesetze-im-internet.de/gefstoffv_2010/
https://www.gesetze-im-internet.de/tierschg/BJNR012770972.html

Verwendung von Rodentiziden drv ®J’

Zulassige Verwendung von Biozidprodukten mit antikoagulanter Wirkung

Privat d BerufsmaRiger Verwender Sachkundiger
rivatanwender ohne Sachkunde mit Sachkunde? Verwender?
Innenraum nur 1. Generation nur 1. Generation
Kanalisation - - Antikoagulanzien
In und um Gebiude nur 1. Generation nur 1. Generation der 1. Generation (FGARs) und

oo 2‘ . AR |.. . .
Offenes Gelande (z.B. Park, ] ] der 2. Generation (SGARs) zulassig
Golfplatz), Deiche, Miilldeponie

Wirkstoffe 1. Generation (FGARs): Chlorophacinon, Coumatetralyl und Warfarin
Wirkstoffe 2. Generation (SGARs): Brodifacoum, Bromadiolon, Difenacoum, Difethialon, Flocoumafen.

1) Bspw. Landwirte mit Anwendersachkunde gemali Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung (PfISchSachkV) bis 28. Juli 2027
2) Sachkunde nach Anhang | Nr. 4.4 der Gefahrstoffverordnung (GefStoffV):

— ausgebildete oder geprifte Schadlingsbekampfer

- als gleichwertig anerkannte Prifung / Ausbildung nach GefStoffV

= Kompendium Abgabe von Gefahrstoffen

Quelle: Umweltbundesamt (UBA): Nagetierbekampfung mit Antikoagulanzien - Antworten auf haufig gestellte Fragen

Seit Juli 2019 ist als weiterer Wirkstoff Cholecalciferol (Vitamin D;) genehmigt, aufgrund seiner endokrinen Eigenschaften zunachst
nur fur 5 Jahre, gemal’ Durchflihrungsbeschluss (EU) 2019/637 nun bis 31. Dezember 2025. Cholecalciferol gilt als ,zu ersetzender
Wirkstoff”. Zugelassene Biozid-Produkte gibt es ausschliefZlich fir berufsmaliige Verwender und geschulte berufsmaliige Verwender.


http://www.gesetze-im-internet.de/pflschsachkv_2013/
http://www.gesetze-im-internet.de/gefstoffv_2010/
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_AH_Abgabe.pdf
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_Dok_UBA-Hintergrund-Antikoagulanzien.pdf
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_Dok_UBA-Hintergrund-Antikoagulanzien.pdf
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_Dok_UBA-Hintergrund-Antikoagulanzien.pdf

Neugenehmigung Rodentizid-Wirkstoffe drv ®J/

Entscheidungen der EU-Kommission und der Mitgliedstaaten zur Genehmigung von Biozid-
Wirkstoffen werden durch das Biocidal Products Committee (BPC - der beratende Ausschuss der
ECHA zu Biozidwirkstoffen/Biozid-Produkten) vorbereitet. Gibt es keinen Widerstand, folgen EU-
Kommission und Mitgliedstaaten den Empfehlungen.

Das BPC hatim Mai 2025 empfohlen, sieben der ursprunglich acht antikoagulanten Wirkstoffe
erneut zuzulassen (fur Warfarin wurde kein Antrag auf Erneuerung der Genehmigung gestellt)
und neu das Isomer alpha-Bromadialon zu genehmigen. Damit ware eine Bekampfung von
Schadnagern mit Antikoagulanzien weiterhin moglich (= Internetseite der ECHA).

Allerdings sollen zwei der insgesamt elf verschiedenen Verwendungszwecke entfallen:
# 1. Bekampfung von Mausen in Innenraumen durch die Allgemeinheit,
# 11 Permanentbekoderung (in Deutschland: Befallsunabhangige Dauerbekodderung — BUD).

Begrundung:

— Hohes Risiko fUr Primar- und Sekundarvergiftungen durch antikoagulante Giftkoder

— Genugend chemische und nicht-chemische Alternativen, z. B. Cholecalciferol (Vitamin D),
alpha-Chloralose und CO,


https://echa.europa.eu/regulations/biocidal-products-regulation/approval-of-active-substances/bpc-opinions-on-active-substance-appro-val?p_p_id=viewsubstances_WAR_echarevsubstanceportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_mode=view&_viewsubstances_WAR_echarevsubstanceportlet_cur=1&_viewsubstances_WAR_echarevsubstanceportlet_delta=50&_viewsubstances_WAR_echarevsubstanceportlet_order-ByCol=synonymDynamicField_1552&_viewsubstances_WAR_echarevsubstanceportlet_orderByType=desc

Einschrankung der Verwendung drv ®J}

Welche Auswirkungen hatte
ein Wegfall des Verwendungszwecks #11 Permanentbekéderung?

Die in vielen sensiblen Bereichen Ubliche ,Befallsunabhangige Dauerbekdderung” ware
nicht mehr erlaubt. Voraussichtlich ab Herbst 2026:

Bevor Giftkdder ausgelegt werden durfen, muss
durch einen professionellen Schadlingsbekampfer — fr den eigenen Betrieb reicht Sachkunde
Schadnagerbefall festgestellt werden.

Anzeige nicht vergessen!
Wochentliche Kontrolle der Koderstationen.

Wenn Befall voruber = Ruckkehr zu Kédern ohne Wirkstoffe (Monitoring).



Verwendung von Rodentiziden drv ®J/

Bis Dezember 2024 wurde die Sachkunde Pflanzenschutz als gleich- SachKUBASREER WS
wertig zur Biozid-Sachkunde anerkannt. Seit der letzten Anderung EﬂggzeﬂSChUtZ ‘
der Gefahrstoff-Verordnung gilt fiir Landwirte eine Ubergangfrist )’:Mm“ o
nach § 25 Abs. 2 GefStoffV, wonach diese im eigenen Betrieb noch Op0) Dr. ax Mustermann

bis zum 28. Juli 2027 sachkundepflichtige Rodentizide mit blut- [RIGEY - ososses oussotor

NW-02-1000023-3

gerinnungshemmender Wirkung verwenden durfen. p—

= Und dann? Dann mussen (mehr als 100.000) Pflanzenschutz-sachkundige Landwirte, die im
eigenen Betrieb gelegentlich sachkundepflichtige Rodentizide mit blutgerinnungshemmender
Wirkung verwenden wollen, Uber eine Biozid-Sachkunde verfugen.

= Wie werden die sachkundig? Dazu mussen sie einen Lehrgang mit Abschlussprifung
besuchen. Je nachdem, welche Kenntnisse die (fur Arbeitsschutz zustandigen) Behorden aus der
Pflanzenschutz-Sachkunde anerkennen, dauert der Kurs vier bis funf Tage

= Wo konnen Landwirte den Lehrgang besuchen?

Derzeit ist nicht absehbar, wer entsprechende Lehrgange anbieten kann und wird.

Bei maximal 25 Teilnehmern sind mindestens 4.000 einwochige Lehrgange notwendig.

Ab heute bis August 2027 waren mindestens 50 Lehrkrafte ununterbrochen im Einsatz.


https://www.gesetze-im-internet.de/gefstoffv_2010/__25.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gefstoffv_2010/__25.html

Warum soll ein sachkundiger Landwirt einen vier- bis finftagigen Lehrgang besuchen?

In der Vergangenheit war man davon ausgegangen, dass die Pflanzenschutz-Sachkunde auch fur
die Verwendung von Bioziden ausreicht. Vergiftungsfalle (primar bei Hunden und sekundar bei
Raubvogeln) sowie Gewasserbelastungen lassen F ehlanwendungen vermuten.

Ein Abgleich der Lerninhalte Pflanzenschutz-Sachkunde & Biozid-Anforderungen zeigte
erhebliche LUcken.

DeShalb |aSSt daS fur d|e Anwendung ZUStandlge BMAS (Bundesministerium flr Arbeit und Soziales) e|ne TeChn|SChe
Regel (TRGS 541 Biozid-Produkten - Sachkundepflichtige Verwendung) ausarbeiten. = 42 LE

Seit Ende 2024 liegt - als abgestimmte Landerposition — eine Hilfestellung fur Lehrgangstrager
in Bezug auf Mindestvorgaben fur Sachkundelehrgange zur Vermittlung der Kenntnisse fur die
Verwendung von Rodentiziden nach & 15¢ GefStoffV vor. = 29 LE (emeinneiten 345 min)

Die Landwirtschafts-Seite ist bezuglich der Anforderungen komplett auf3en vor.
(Keine Schulungs-Angebote der Kammern, keine Ansprechpartner in den Ministerien).


https://lasi-info.com/fileadmin/lasi/publikationen/abgestimmte_laenderpositionen/Hilfestellung_LGT_Sachkundelehrg%C3%A4nge_Rodentizide.pdf

Aktivitaten der Verbande

- Befragung der Mitgliedsunternehmen

- Positionspapiere

- Stellungnahmen

- Pressemeldungen / Veroffentlichungen
— Briefe

- personliche Gesprache

- Schulung von Behordenvertretern

- Aktivierung unserer Verbande auf EU-Ebene
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Positionspapier

Die befallsunabhangige Dauerbekbderung (BUD) ist ein wesentliches Instrument des betrieb-
lichen Schadnagermanagements in Deutschland. Gemak der Ankiindigung der BAuA vom Marz
2024 soll sie ab dem 1.1. 2026 generell nicht mehr zul3ssig sein.

Die unterzeichnenden Verbénde fordern:

Die befallsunabhangige Dauerbekiderung darf nicht pauschal verboten werden!
Ein pauschales Verbot wiirde die Hygiene und die Sicherheit von Lebensmitteln und Futter-
mitteln in Deutschland gravierend gefahrden!

Zu den zentralen Hygienepflichten jedes Lebensmittel- und Futtermittelunternehmers (ginschlielich
Landwirten als Prim@rproduzenten von Lebensmitteln und Futtermitteln sowie den Betreibem von
Warenlagerm fiir Lebensmittel und Futtermittel) gehiirt ein funktionierendes Schadlingsmanage-
ment'?. Die Verpflichtung zu einem effektiven Management von Schadlingen ist eine primére
Aufgabe der Unternehmen der Lebensmittel- und Futtermittelwirtschaft, um die Lebensmittel- und
Futtermittelsicherheit uneingeschrankt zu gewahrleisten®.

1 Verordnung (EG) Nr. 852/2004 iiber Lebensmittelhygiene, Anhang 11, Kapitel IX Nr. 5 (ABl. L 130 v_ 30.4.2004,
5.1)

2 Verordnung (EG) Nr. 183/2005 mit Vorschriften fir die Futtermittelhygiene, Anhang I, Teil A, Nr_ 4 d) u. An-
hang II, Einrichtungen und Ausriistungen, Nr. 1 (ABL L 35 v. 8.2.2005, 5. 1)

3 Verordnung (EG) Nr. 178/2002 zur Festlegung der allgemeinen Grundsétze und Anforderungen des
Lebensmittelrechts, zur Errichtung der Européischen Behirde fiir Lebensmittelsicherheit und zur Festlegung von
Verfahren zur Lebensmittelsicherheit, Art. 14, 15,17 Abs. 1,19 w. 20 (ABL. L 31 v. 1.2.2002, 5. 1)
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Unser Mann im Bundestag

Wie lange wird sich ein Politiker
halten konnen, der unsere Forderungen
zum Schadnager-Management offensiv aufgreift?

PETER MULLER

Bild Kl-generiert



Eigentlich sind Ratten doch ganz putzig ...

Wusstest du, dass Ratten sehr sauber
sind? Sie putzen sich mehrmals
taglich und verbringen oft

mehr Zeit mit Korperpflege , ®

als Katzen.

- e
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| SMART SPACE HARDENBERGPLATZ

|mage—|<ampagne fur eine rattenfreund"Che Hauptstadt (Fotografiert am Bahnhof Berlin-Zoologischer Garten / Hardenbergplatz)



Ausblick: d I'V. ®J)

Nachdem seit Jahresbeginn 2025 eine Beratungspflicht beim Verkauf greift, werden
(in absehbarer Zeit) die Anwendungsmoglichkeiten eingeschrankt und von Landwirten
eine mehrtagige Sachkundeausbildung verlangt, eine Forderung, die in der Praxis kaum
umsetzbar ist.

Wir brauchen:

- Fruhzeitige Sensibilisierung der Betroffenen,

— mutige Schulungsanbieter, die straffe Kurse konzipieren,

— ebenso mutige Behordenvertreter, die die Vorkenntnisse von Landwirten anerkennen,
- insgesamt mehr Praxisnahe bei der Gesetzgebung.

Langfristig kann auch helfen:
— Biozid-Sachkunde als zusatzlicher Inhalt der Ausbildung zum Landwirt,
— Schadnagerbekampfung als weitere genossenschaftliche Dienstleistung.
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Ich freue mich der
auf lhre

Fragen und Hinweise!

Dr. Michael Reininger

Deutscher Raiffeisenverband e.V.
Betriebsmittel Pflanzenbau, Logistik
Pariser Platz 3

1011/ Berlin

Telefon: +49 30 856214-533

E-Mail:


mailto:reininger@drv.raiffeisen.de
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Furldefense.com%2Fv3%2F__http%3A%2Fwww.raiffeisen.de%2F__%3B!!KfB2yn63!fxoLDhPsW8wUfqgYP7-f4zCulALbYhgoiKo0mN_13eB1g69kMblSko2newPf4LPJPEE0VpBxiPRyaExqakBt6XBEOH10vQMe%24&data=05%7C02%7CReininger%40drv.raiffeisen.de%7Ca677162efde84d0c344908dd57ce9ade%7Cecfc8a797f7f40ba9c599adb432e37e3%7C0%7C0%7C638763267044152393%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=5u9ONePU2I33QJdEfcPLtKo7%2FxOKUeUEa8V6tNvURxc%3D&reserved=0

Anhang: Abgabe von sensiblen Produkten

Tabellarische Ubersicht
zu den wichtigsten
Abgabevorschriften

Auszug aus einer Ubersicht aus dem
DRV-Kompendium
Abgabe von Gefahrstoffen.

FulRnoten: Siehe dort

drv?®

Anlage 2 Eintrag 1 | Anlage 2 Eintrag 2
ChemVerbotsV: ChemVerbotsV: Pflanzenschutz- Biozid-Produkte
chsoe & oo mittel {seit Anfang 2025)
oder oder
GHso08 @ mit GHS02 @ mit mit moglichen Weitere Rodenti- Weitere Beschich-
LGefahr und H224, H241, Verwendungen, Zide, Insektizide, tungsschutzmittel,
H340, H350, H242 die der breiten Of- | Akarizide und Pro- | Holzschutzmittel so-
H350i, H360, oder fentlichkeit nicht dukte gegen an- | wie Schutzmittel fir
H360F, H360D, PHs-eniwickelnde gestattet sind & dere Arthropoden Baumaterialien &
H360FD, H360Fd, Produkie und Antifouling-
H360Df, H370 Produkte 7
oder H372
Erlaubnis bei Abgabe an ,P* /S 7 s S 7
Privatkunden
Anzeige bei Abgabe an ,B* / gem. § 24 / / /
gew. Kunden?2 PiiSchG
Selbstbedienungsverbot bestent fir alle / fur alle PSM bestent, /
oben genannten auler fur Artikel-25-Biozid-Produkte *
Produkte
Abgeber bei Abgabe an
.. Wiederverkaufer nur durch zuverlassige, sachkundige nur durch keine Anferderungen / Beschrankungen
oder belehrte Person dber 18 Sachkundigen
.. berufsmagige Verwender (B) g
. o ] nur durch nur durch
.. private Endverbraucher (P) nur durc_h zuverlassige, sachkundige o o be Biozid-sachkundige Person,
Person ber 18 achkundigen €ine Abgabe an auler fir Artikel-25-Biozid-Produkte 9
nur zugelassene nicht sachkundige
HuK-Mittel ¥ Endverbraucher
Kunde mindestens 18 Erwerber ist gehdrt zu der in der Zulassung genann-
Jahre alt sachkundig ten Verwenderkategorie und will die Bi- keinerlei
(auler HuK)* ozid-Produkte in bestimmungsgemaiker Einschrankungen

bestatigt als Endabnehmer die erlaubte
Verwendungsweise

beachtet als Wiederverkiufer seiner-
seits die Abgabevorschriften:

besitzt eine Han-
delserlaubnis bzw.
hat die Tatigkeit
angezeigt

setzt beim Weiter-
verkauf an private
Kunden sachkun-
diges Personal ein

und sachgerechter Weise verwenden



http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_AH_Abgabe.pdf
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_AH_Abgabe.pdf
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_AH_Abgabe.pdf
http://www.raiffeisen.de/downloads/DRV-Leitfaden_AH_Abgabe.pdf

Anhang: Abgabe von sensiblen Produkten

Tabellarische Ubersicht
zu den wichtigsten
Abgabevorschriften
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Anlage 2 Eintrag 1 | Anlage 2 Eintrag 2
ChemVerbotsV: ChemVerbotsV: Pflanzenschutz- Biozid-Produkte
- sos@ e @ mittel (seit Anfang 2025)
oder oder
GHS08 @ mit GHSs02 @ mit mit moglichen Weitere Rodenti- Weitere Beschich-
JGefahr* und H224, H241, Venwendungen, Zide, Inseklizide, tungsschutzmittel,
H340, H350, H242 die der breiten Of- | Akarizide und Pro- | Holzschutzmittel so-
H350i, H360, oder fentlichkeit nicht dukte gegen an- wie Schutzmittel fir
ind & jalien &
H360F, H360D, PHs-entwickelnde gestattet sind derecI irt?froplqden Baumaterialien
H360FD, H360Fd, Produkte und Antifouling-
H360Df, H370 Produkte ™
oder H372
Identitatsfeststellung notwendig fur Nachweis der Falls Kunde, seine Verwenderkategorie bzw. seine berufliche
Kunde und Emp- /s Sachkunde Tatigkeit nicht bekannt sind, missen diese Kriterien — je nach
fangsperson abzugebendem Biozid-Produkt — festgestellt werden
Unterrichtung des Kunden gem. § 11 (2) Nr. 2. iiber
iiber Gefahren notwendig nicht erforderlich, | @) praventive/alterative Maftnahmen,
und VorsichtsmaRnahmen .. b) Kesum:j”“"g?ge?ﬂse":]”f Sa‘;hgemr:]te
da der Kunde I(LT:;eE; ung, insh. Verbote und Beschran-
dber eine entspre- ¢) Risiken und Risikominderungsmaiknahmen,
chende Safh' d) Vorsichtsmalknahmen sowie
kunde verflgt e) sachgerechte Lagerung und ordnungsge-
malte Entsorgung
Abgabegesprach nicht
erforderlich bei
— beruflich tatigen
Kunden
— bei Artikel-25-Bio-
zid-Produkten
Abgabedokumentation,
bei Abgabe an Privatkunden: notwendig s 7 / 7 !
Abgabebuch
Versandhandel nur an B-Kunden | Grundanforderun- Vorlage der nur nach Malkgabe von § 12 ChemBiozidDV zulassig: Uber-
gen aus § 89 Sachkunde prufung des Kunden durch Sachkundigen bzw. Unterrichtung




	Standardabschnitt
	Folie 1: Dr. Michael Reininger    Biozide im Verordnungsdickicht – Wer blickt da noch durch?
	Folie 2
	Folie 3: Mitgliedsunternehmen des  Deutschen Raiffeisenverbandes e.V. (DRV)
	Folie 4: Die DRV-Wertschöpfungskette
	Folie 5: DRV intern
	Folie 7: Pestizide
	Folie 8: Pestizide
	Folie 9: Sachkunde zur Abgabe von sensiblen Betriebsmitteln
	Folie 10: Abgabe von Biozid-Produkten
	Folie 11: Verwender von Biozid-Produkten
	Folie 12: Verwendung von Rodentiziden
	Folie 13: Neugenehmigung Rodentizid-Wirkstoffe
	Folie 14: Einschränkung der Verwendung
	Folie 15: Verwendung von Rodentiziden
	Folie 16: Verwendung von Rodentiziden
	Folie 17: Aktivitäten der Verbände
	Folie 18: Unser Mann im Bundestag
	Folie 19: Eigentlich sind Ratten doch ganz putzig …
	Folie 20: Ausblick:
	Folie 21: Ich freue mich  auf Ihre  Fragen und Hinweise!
	Folie 22: Anhang: Abgabe von sensiblen Produkten
	Folie 23: Anhang: Abgabe von sensiblen Produkten


